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Koschendamm­Nutzung in Teilbereich möglich

Geierswalde. Die Nutzung des Uferbereiches an der Südwestböschung des sogenannten
Koschendamms am Geierswalder See ist östlich des Schiffsanlegers in einem kleinen Abschnitt
gefahrenfrei möglich. Darüber informierte der Bergbausanierer LMBV gestern auf TAGEBLATT­
Anfrage. Zuvor waren ungesicherte Flachwasserbereiche mithilfe von Schwimmbaggern beseitigt
und das Gelände geotechnisch bewertet worden. Welche Nutzungen dort künftig konkret erlaubt
werden, sei Sache des Landkreises Bautzen und der Landesdirektion Sachsen, heißt es in der
Mitteilung weiter.

Wie berichtet, bemühen sich die Gemeinde Elsterheide und der Verein Kitesurf Lausitz, an dem
genannten Standort Kitesurfen zu ermöglichen. Die Freigabe wäre für die Kitesurfer die
Voraussetzung, um die Kennzeichnung der Wasserfläche für ihren Sport zu beantragen, so Enrico
Kossack vom Verein. (aw)


